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Dienstag den Z». Oktober: L8A2.

Gccichtönotariat Nagold.
Bösingen.

Zweiter Liegen schal S
Verk  a n f.

In der Gantsache deS Jakob Ardne r,
L— Webers  Witcwe , kommt

Liegenschaft, bestehend

circa 3 Morgen IViertel  Acker
in 4 Stücken,

am Samstag d m 6. Novbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem NathhauS in Böftnqen zum
nochmaligen Verkauf , wom Liebhaber,
auswärtige mit VermögenSzeugnifscn
versehen, eingelaten ivkrten.

Den 2. Oktober 1852.
Königl . Ger ' chtSnotariat.

G r o st.

'Amtsnotanat Wlldberg.
vylchtdiger - Ausruf.

Alle diej . nigen , wclwe an den
Bauern Michael Bubi er  zu Scbvn-
bronn irgenv eine Forderung zu ma
eben haben , werten hiem i aulgefor-
dert , solche zum Zwecke der Lei Wei¬
sung — mü den ersvidernchenDoku¬
menten beicgi —

hinnen 10 Tagen
der Unterzeichneten Stelle bei Gefahr
der Nläuberücksichügung anzumelden .'

Wildberg , den 2 . Oktober 1852.
König !. Äiiusnomriat.

Pt a s e r.

Amtsuorariat Ältcustaig.
spielberg,

Gerichtsbezirks Nugolb.
Dritter Lie ^ euschafts-

Vcrkn » f.
Zu Folge oöeramisgenchilicden Auf¬

trags wird in der Gamsache deS
-h Christian H e n ß l er , gewesenen

Z mmermanns in Sp elbeig,
daS in diesem Biatt Nr . 37 unterm

Ma , d. Z zum Verkauf
zLiMauSgescheiebeue Anwesen au

bau und Gütern gcme n-

deräihlich zu 915 fl. gesckäzt, wofür
bis fezt ein Erlös von 654 fl. erzielt
ist, am

Donnerstag dem 4. Novbr . d. I .,
Mittags 2 Ubr,

ans dem Ratdbaus zu Spielberg ei¬
nem wiederholten dritten , und aber
voraussichtlich lezten, Verkauf ausge.
jezt.

Kaiifsliebhaber hiezu einladend.
Alienftalg , den l . Okibr . 1852.

König !. Amlsno >ariat.
k!8 u l l e n.

Amlsnotariat Altenstalg.
E g e n h a u se n,

GerichtSdezirkS N ' gvld.
Zweiter Wirtbschafts-

Verkauf.
In der Gamsache deS

Johann Martin Ziefle,  Kro>
nenwirihS in E .n'nbaiifeu,

werden in Folge Glaudigcrdefchiusses
am

Moniag dem 18. Oktober d. I .,
D-orgenS 8 Uhr,

ans dein Rachhaus zu Egeichau 'k»
iiachsleheute Realitäten einem ivieder-
hollcn nveirmi , und ivenn e>» an¬
nehmbares Offeri zu erzielen , lezten
Verkam anSgesezl . olS:

Markung Egenhausen:
G e d a u:

daö WiribschafiSgebaude mit dingliche
Wirch-

schofks Ge¬
rechtigkeit

ors. einer
Blkhig und den erforderlichen
Stallungen , auch schöner Hof-
raithe vor kemHauS ; ein weite¬
res Gebäude , daS Brauhaus , mit
eingerichteter Wohnung,

worin eine Brannt - MchHZ
EiW Weinstube mit

ein Göhr - und Malz-
Keller , auch Küche undBackstude;

eine Scheuer mit Remise , /M
unter welcher sich ein M/8
Weinkeller zu 60 Eimer ^ '

befindet,
eine bedeckte
k ugeldahn

-am Hans,
mit WirihfchaftSlokal ; ein großer
Holzbedalter , cm etiva >00 Schritte
vom Kranbaus entfernter guter
Sommerbierketler zu 250 Eimer
mit besonderem GemusekeUer;

Garten:
'/s Morgen 0,9 Ruihen Gemüse,

garten beim Hauö;
Äecker:

Zeig Ällenstaig:
Morgen 44,0 Nitthen willkühr-

lich gedauler Acker und
' -g Viorgeu 4 !,0 Ruthen Wiesen

un Hochholz;
Mackiing Bösingent

G e b ü u:
die Hallte an einem zweistöckigen

Wohnhaus nebst , -rcheurenautheil
und dabei stehender Wagner-
wcrkstaite , sammt Keller und
Hcfroiib «;

Gärten:
4 Ruthen bei dem Hans;

Miesen:
die Hälfte an Viertel 13^

Ruthen in Eilebach;
A e ck e r:

2 Viertel 7 2 Ruthen in der Züchen,
Rürven vom2 '/z Viertel 131/2

Mandelbcrger Gut im Vorbächle,
2 ünenel allda,
I Viertel im Lercheufeld;

gemeindeeäthlich zu 5630 fl. gefckäzt.
Die MiNvschafl bat sich stets eines

sehr lebhaften Verkehrs zu erfreue »,
uud eS würde ein khätiger Mann mit
dem noch gen Betriebs -Kapital sein
sicheres Fortkommen hierauf finden,
auch fehlt es durchaus nicht an Ge¬
legenheit , Güter guter Qualität und
in sehr mastigen Preisen käuflich dazu

>



erwerben zu können, wie nicht unbe¬
merkt zu lassen ist, daß sich sämmrliche
Gebäulichkeiten neben ihrer zweckmä¬
ßigen E nriLkung im besten baulichen
Zustande befinden.

Fremde Kaufslustige , welche der
Verkaufs Komm ssion nicht persvnl ' ck
bekannt und , muß man bitten , sich
mit den nölhigen Vermögenszeuqniffe,
zu versehen Den 10. Sept . 1852.

Das beauftragte
K. Amlvnotariat Altenstaig.

Wullen.

Amtsnotarrat Altenstaig.
Altenstaig Stadt,

GerlchtS - Bezirks Nagold,
lä « biger - Au »r « f!

Um bei aussergerichilicher Bereini¬
gung der Schuldensache von

-h Simon Kri ' drlch Seegcr,  ge¬
wesenen Tuchmachers Witkwe

von hier,
keinen ihrer Gläubiger zu übergehen,
werden alle dies nigen , welche An¬
sprüche an ihren Nachlaß machen zu
können glauben , diemik >m Auftrag
des K. Oderamlsgerichtv aufgcfortert,
ihre Foreerungen und etwaigen Lor-
jUgS -Rechke

binnen 15 Tagen
diesseits um so gewisser anzumelden
und zu erweisen , als nach Ablauf
dieser Frist , in der Sache sogleich
Weiter verhandelt , und spatere An¬
sprüche nicht mehr berücksichtigt wer¬
den könnten.

Altenstaig , den 25 . Sept . 1852.
K. Amlsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Wenden,

Gerichtsbezirks Rago ' d.
Erster LiegeuschaskS-

Derkaus.
In der Schuldensache des

Andreas Stoll,  Bäckers und
Müllerknechts in Wenden,

wird am
Donnerstag dem 21 . Oktbr . d. I .,

Morgens 8 Ubr,
auf dem Natdhaus zu Wenden zum
Verkauf ausgesezi:

G e b ä u:
E -n zweistöckiges Wohn¬

haus nebst drel Ruiven Haus-
Platz, außen im Dorf,

ein Scheuerle beiin Haus;
Garten:

1 Viertel 7 ^ Ruthen außen imDorf,
3 Ruthen Garien;

Wiesen:
1»/., Viertel 18 Ruthen in hinter»

Wiesen,
1 B -eriel 11 Ruthen allda,
*/, Viertel 3 Nuiben im Feldle,
i ' /g Ruthen allda;

Mäve - und Brandfeld:
2 Bieitel , der Biegelacker,
2 '/ , Viertel , der Bügel genannt;

B a u a ck e r:
l '/z Viertel 2^ Ruthen im Doh-

ienacker,
1 V -er,el 1t Ru¬

ten im Lauch,
^2 Viertel 40Ru¬

then , darunle 19 Ruthen Oede,
nn Morgenacker,

2 >/2 Viertel Zl ^ Ruthen Ln der
Halben,

1 V eriel 12 Ruthen , darunter 6^
Ruthen Wünseio , in Fichienäckeru,

die Halite an 1 Viertel 5 Rutben
Neubruch im Grund und Loch¬
acker,

1 Viertel 12 Rutben , worunter,
6 /̂4 Ruthen Wüstseld, inFichten-
äckern,

2 Viertel 12 Ruthen in Fichten¬
äckern,

2 Vieriel im Seitenacker,
1 Viertel der Äeoßacker.
1'/2 Viertel 4 Rüchen in Seiten¬

äckern,
1 Viertel 8 Ruthen im Lauch;

W a l d:
3 '/r B -ertel 6 Rutben

nn Hecken- oder Buhlcn-
ackcr;

Markung Ebershardt:
A e ck e r:

1 /̂2 Viertel am Wendencr Weg;
Markung Warth:

A e ck e r:
cirka 1 Viertel im Roth;

Wiesen:
cirka 2 Viertel im Roth,

gcmeinderäthlich zu 959 fl. geschäzt.
Fremde , der Verkaufs -Kommission

nicht persönlich bekannte Kaufslustigen
und ihre Bürgen haben sich über idrc
Zahlungs -Fälligkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akien
au zuweisen.

Altenstaig , den 10 . Sept . 1852.
König !. Amtsnotariat.

Wullen.

Herrenberg.
O b ft h e r b st-

UneraPt l schon viele tausend Simri
Obst von hier inS Ja - und Ausland
verkauft wurden , prangen unsere Odst-

baamfelder noch voll vom schönsten
Obste , so daß man glauben könnte,
der Herbst beginne erst.

Hauptsächlich noch die härteren und
edleren Obstsorten , wie z. B . Luikeii-
nnd Flemerapfel und auch härk-re
Birne » stehen noch am ^ anme und
werden erst in nächster Woche eingc-
heimSt werten . ^

An 6000 Sim . mögen hievon noch!»
zum Verkauf kommen. I

Der Verkauf stockt etwas und es!
sind keß wegen die Presse , welche sich
dis jezt auf 36 kr. stellten, zurückge-
ga »gen.

An edlem Kellerobst ist ebenfalls!
eine schöne Auswahl vorhanden.

Den 1. Oktober 1852.
Staktschnlrdeißen -Amt.

M a r tz.

Enztbal,
Oberamts Nagold.

LiegcnfchaftS - Berkaus
und

Eläubiger -Äluffordernug
Im Wege der Exekution wird dem

Georg Här von bier , Par-
Gumpelschcucr,

SMEW » l/z Morgen Acker,
im Aiiiwiag von 60 fl-, am

Donnerstag dem 28 . Okibr . d. I .,
Nachmittags 2 Uvr,

auf hiesigem Raibhaus verkauft , wo¬
zu man Kaussliebhaber entladet , unl
besonders die Herren Gläubiger des
rc. Här auffordert , ihre Forderun¬
gen bis dabin hier geltend zu mache»,,
widrigenfalls solche bei Verweisung
des Kaufschillings ausgeschlossen wer¬
den würden.

Am 27 . Seplember 1852.
Schultheißen - Amt.

Er darb.

Oberschwandorf,
Gerichts - Bezirks Nagold.

H 0 l z v e r k a u f.
Die hiesige Gemeinde beabsichtig!

am ^
Donnerstag dem 7. Okiober d. I .,

Vornmiags 9 Uhr,
in ib em KommunwaldNagolder Berg

196 Smcke rolhiannene und for-
chenc Sägklütze , von >0
dis 14Zoll  miitlerem Lurch¬
messer, und

130 Glücke Bauholz
zu verkaufen.

Der Verkauf wird bei günstiger
W tierung im Wald,  bei ungünstiger
Witterung aber auf dem Na .'hhaus:



> scvonstki,^
>«n könnte,

irteren und
B . Luiken-
>ch härk-re
wiime und
ochc kinge-

hievon »schl¬

itz und
weiche sich
, zurückgi-

ebenfalls^inden.

en Amt.
i.

ernttg
! wird dem
! bier , Par-
ucr,
lcker,
in
br . d. I .,
r,
kauft , wo
iladet , unl
nbiger te!
Forverun-
zu machen^

8erweisun^
offen wor-

en-Amt.
rb.

rf.
zolv.
f.
beabsichtig!

er d. I ., .

older Berg
und svr-

, von iö
rem Lurch-

günsiigek
>ngüasi!,;er
Na .'hhaus:

»orgenommen werten . Das Holz ist
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Den 29 . September 1852.
Schulibeißenami . Walz.

Ueberberg,
Oberamls Nagold.

Ar » ev t - V e r k a u f.
Die Gemeinde verkauft

am 18. Oktober d. I .,
Nachmittage , 2 Uhr,

auf hiesigem Naldh .-us 27 Scheffel
Roggen u»o 32 Scheffel
Haber , gute Fruchte , ,m
öffentlichen Aufstrcich, wozu

^ die Kaufsli bhadcr einge-^
laden werden . ^

Den 1. Oktober 1852.
Im Auftrag des Gemeinderaths:

Schultheiß Küdler.
Allenstaig.

Auktion
Aus der Verlaffenschaft meiner ver - M

- - storbenen t W
Schwester IN

Auguste  t M
kommt ver » iA

schicdene ! M
Fahrniß am ' iW

Donnerstag de.n 7. und Freitag W
dem 8. Oktober M

zum Verkauf , so wie
ich auch entschlossen ^f " >67 M
bin, eine Parihie
rer Ellenivaaren an ^
den gleichen Tagen zur
Versteigerung zu bringen , wozu höflich
cinlatek Kaufmann Lied.

Nagold.
Trauer - Anzeige.

Diesen Mittag um halb 3 Uhr
starb unser guter Sohn , Bruder und

Schwager , Johann,  in einem
WnM Alter von 28 Jahren unerwar-
SSWMiet schneit am Sckleimsieber,
das ihn vor 10 Tagen bifiel.

Lein unermndeler Eifer in Erfül-
lung seines Berufes , seine treue , auf¬
opfernde Liebe gegen seine Eltern und
Geschwister , so wie sein redlicher Sinn
-egen Jedermann lassen bei uns und
Allen , welche ihn naher kannten , ein
lheui-es Andenken zurück.

Z

und Bekannten diese traurige Nach¬
richt lv-tmen , bitten wir um stille
Theilnadme an diesem herben Verluste.

Im Namen aller Hinterbliebene»
der Baker:

Johann Schweikle,
alt Ochsenwliih.

Nagold.
Brau » tiveinl )ätett feil

Ich habe zwei gute noch brauch¬
bare Branntwein - Hafen
sammt Zugehör , der eine
3 '/, » der untere 4 ^, Jmi

hallend , um billigen Preis zu v-wkau.
^Andern wir allen unser « Freunden ken. vupferschm ' d Fiiwer.

W ö l l h a n f e n , D
Oberarms Nagold.

!zeige Mtd G >§

Sindlingen.
Verlorener Kund.

In der Nacht vom 28 . auf de» 29.
V. Mts . ist ein Hochund abbanden

.gekommen . Derselbe ist
schwarz,  mit weißen Sti-

ichelhaaren , von der lllmer
Nace , oreisabrig , er gebt auf den Ras
„Donau " , und trägt ein rundes , le¬
dernes Halooand mit zwei Ringen.
Wer darüber nähere Auskunft geben
kann, wird ersucht, sich an Gedrücer
Bräunlnger  gegen gute Belohnung
zu wenven.

Den 4 . Ok ober 1^52.
A l t e n st a i g.

Verlorener Tcbirm
Am lezien Sonntag ging auf der

neuen Straße  von Rohrkorf
. nach Alrensta-g ein schwarz

seidener Regenschirm verlo¬
ren , welchen der redliche Finder gegen
angemessene Belohnung adgeden wolle
im Gasthaus zur Traube.

M Im Verfolg memer früheren Anzeige erlaube D
M lch nur em verehrliches Publikum hlemu zu benach- W
W richtigen, daß ich das selcher von mir hier betriebenes
D W »arcngefcj äst dem Herrn I . Schöttle, )un ., M
U kaufswclse überlassen habe. W
^ Indem ich für das mir bisher geschenkte Zu - N
M trauen verbindlich danke, bitte ich, solches auch aufM^ meinen Nachfolger geneigtest übertragen zu wollen. ^
M Den L Oktober M
W M Böhringev.
D Auf vorstehende Anzeige des Herrn M .' Böhrin - M
M ger höflich Bezug nchmend, beehre ich mich die Mu - iMM rhetlung zu machen, daß ich die von demselben betrie- W
O bene «remls ^ - te Detail . Waarenl - endlung W
M nebst Waarenlager käuflich übernommen habe, unbD
^ vom heutigen Tage an für meine eigene RechnungA
M fortführen werde. D
M Neben Tpceer ei , Conditorei - und Harb - ^
M ZVaaren werde ich stets em wohl assortirtes Lager M
IW von Gll naa «»reu . , DttincalÜ rie . und iklci - D
M neu Wrfeuwckarett , Tavak usid Cigarren re . W
W unterhalten , und mich bemühen, durch eine reelle und U
D sorgfältige Bedienung , so wie durch Stellung mr - W
A ßt -rft villi rer Preise das Zutrauen meinerA

verehrlichen Abnehmer nur zu erhalren.
Um zahlreichen Zuspruch bittet höflich

I . L chöttie , jim,
Kaufmann.



V Nagold.
E n» p k e li l u n a-

Unterboftn für Herren und Damen,
Litzen - und Filzschuhe jeder Grösse,
Filzsohlen , grau , schwarz und weißes
wollen Strickgarn empsicdlt

Gustav Gmelin.
Den 4 . Oktober 1652.

Nagold.
tHemcinnützigc E «Driften!
Die nachstehend populären Sckrif-

len liefere ick , sv weit der Borrath
reicht , zu beigesezien dilligen Pre sen
gegen baar  und sehe zahlreichen
Kest -Ünngen entgegen:
KcineHnbneranqcn mehr!  Ein

Hülfsduck rc. Zweite verbesserte
Auflage. 18 kr.

Abubk,  Dr . W . , Handbücklein der
Diätetik , oder die Kunst , wie man
das menschliche Leben selbst bei
Krankhettsaulagen um viele Jahre
veilangern könne, geh. 36 kr.

Ammon,  Dr . E -, das enthüllte Ge-
beimmß , ewige Gesundheit , hohes
Alter und unveränderlichen Froh¬
sinn ui erlangen , geh. 1 ,̂ kr.

Anders,  L . A,  die vollständige Hol¬
lunder - und Kamillen - Apotheke.
Eme deutliche Anweisung für Haus¬
väter in der s- tatt und auf dem
Lance , mit den beiden bekannten
Arzne 'mn't«ln fast alle Krankheiten
lheüS zu heilen, theilö zu verhüten,
geh. 18 kr.

Der Fuss - anger  oder die Kunst,
die Füße stets aut zu erhalten . Eme
Anweisung über die beste Behänd - i
lungsart der Leickdvrnen, Warzen,
Blasen , Lckwikleu. Fivstgelchwi '.lüe,
Nagel , Uederbeine , Nagelgefchwure
und Jnsekreniiicbe , geh. 18 kr. !

Der Kammerjäger,  oder Anwei-
wcisung , 17 verschiedene Arien!

schädlicher Thiere zu fangen , zu
vertreiben und zu tödien , geh. 18 kr.

Li c d er sa m in l u n g , neueste, kür
Forstmänner und Jager , geh. 18 kr.

Pfö >scke, K. A. R . O . (Lankwirih ),
wie ich sear 43 Jahren mein Getreide
vor kcm Brande bewahrt habe.
Zwecke Auflage , geh. 18 kr.

Swmekkau,  Dr . R . , noldwendigcr
Rakhgeder für die , welche Seebä¬
der oder Kraukei fast , Mckck-, Mol¬

ken- , Miiieralwasfei -, Kaltwosser
oder ÄZeinveer- und Odstknren ge¬
brauchen wollen , geh. 36 kr.

Schon Herr,  die Huudswuth , oder:
Kennzeichen der stillen und rasenden
Wutd bei Hunden und andern Thie
reu , Behandlung der von wuibente»
Thiere » gebissenen Personen unk
Thiere , He lung der ausgebrochen .n
Wasserscheu rc., ged 18 kr.

Wüllert,  C . F -, aründluie Anwei¬
sungen zur Fabrikation der rohen
ins eakc N icken Powsche,  nach den

besten und neuesten Bereüungsme-
tbosen bearbeitet , geh. 2l kr.

Dietrich,  systema iscke Kalk'grapht --
für sauge Kaufle .cke zur schnellen
Erlernung einer schönen, festen und
gela - figen Handschrisi . Mit vier
Vorschriften . 1548 . 21 kr.

Dicye,  H . J ., neuestes Taschenfremd-
wörterdiich . Zweite Auflage . Leip-
z-g 1850 . 21 kr.

Sou n lti gs m u ße . E n Buch für
Frauen . Nürnberg 1845 . 24 kr.

Maühe es,  L . , Anleitung zur An¬
fertigung aller Arten von Oel - und
Waffe -tarb -n . Leipzig 1852 . 8.
broschttt 36 kr.

Montag,  I . B . , Unterweisung zur
Buchtübenng für de» Gewerbestand.
Erfurt 1845 . 8 . br . 36 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

So eben ist angekommen , und bei
G . Zaiser  zu haben:

Begeh , Tl ) . (Lehrer für Hand,
iverker ) , der Haudiverker . Ein
praktisches Hul ' sbuch m-t gründ¬
lichen Erläuterungen und den
nördtgsten Fonnulaiien über alle
dem Handwerker nothwendigen
Kenntnisse im Geschäfts - Leben.
Reutlingen . Selbstverlag deS
Verfassers . Preis 48 kr.

Von diesem Werkchen hat der Herr
Verfasser in wenigen Monaten zwei
Auflage» verschlossen. Das Betürsuiß
einer gcregel -o» Buchführung suhl ! je¬
der Haut werter und mit Hülse kiese»
Büchleins kann er sich ohne Unter¬
richt leickt damit vertraut machen.

Eremplare stehen zur Ansicht gerne
zu Dienst.

Nagold.
Billiges Fremdwörterbuch!

Als eines der wohlfeilsten und zu¬
gleich brauchbarsten Bucker dieser Art

kann aus dem Verlage der (5 H.
Beck 'fcheu Buckhantiung m Nörd-
liugen empfohlen werten:

K 'Ntsckimidk , Dr . I . H -, allge¬
meines F r em d w ö >terd  u cv nebst
Erklärung der in der deutschen
Sprache  vorkommeuten fremden
Wörter und landfchafrlichcn Aus¬
drucke Mtt Angabe ihrer Abstam¬
mung . Zweite stereotyp - Ausgabe
216 S . in 8 . In Uuiswlaq gchet-
tck. >652 . Pres  nur lONgr . oder
36 kr.

Zu beziehen durch die

^Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht -, Brod -, Fletsch , Viktualien - rrert< Ho !z-Preise den 2. Oktober 1852.

Frucht-
>ss r - i S,

Gattungen. höchster. mittlerer . ^
niederer.

fl- kr . i fl. kr. > fl. tr.

Dackel , nen. 1Lch. 7 18 5 S ! ! 3 24

Amte !, alt. 7 2l 7 12 ! 6 57

Kernen . . _ ick 30 — —

Haber . . 6 30 ck 34 4 15

hjerste , . 6 48 8 21 7 ckt

Mahürnchl — - — . — — —

Bohnen 1 Sr. — — 2 12 — _
W -eue» — — 1 36 — —

Roggen . — — 1 - 8 — —

Wrcken . — — -- — — —

Erbse » . . — — — ! — r —

Liioen . . — — — l — — --

Äns .-Gerjtc — — — I — — —

Rag, -Wagen » — — —

Bflrkallft
wilrvell:

Ärlö«.

Sr . ! ff. kr l
I5t 4 9 >5 13 .

>80 !S
2 _ 2g —

48 — 2ig 45
8 — 61 54

4 8 48 j
3 4 48 !

1 — S 4 j
— — — !

-E. — —- i
— — — - !>

i - — - I — it
j — — — ! — ^

B r o o - P r e i se.
4 Pss . .ikeriisriörar . ! 3!
4 „ Lchwarzoro» . . i!
i Weck s 6 Llh . 2 QU . l

F l e I s ch- P r e t se.
P d . Qchssnsteisch . —
, Ri issteisch . . 7
» crani »szffeisch . 7
„ „stalbckeisch . . 7
„ Lchlv -incsteisch,

aogeeogen . . lO
urrabzezvgen . 12

Fett - Preise.
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